
Liebe Fußballfreundinnen, liebe Fußballfreunde, 
die FIFA U-20-Frauen-WM 2010 und die FIFA Frauen-WM 2011 bieten einzigartige Möglich-
keiten für die Entwicklung des Frauen- und Mädchenfußballs in Deutschland. Wie diese 
genutzt werden können, soll im Rahmen des DFB Frauen- und Mädchenfußballkongresses 
vom 26. bis 28. August 2010 beraten werden. Herzlich laden wir Sie im Namen des DFB-
Präsidenten Dr. Theo Zwanziger und der DFB-Vizepräsidentin Hannelore Ratzeburg dazu 
ein, am genannten Kongress in Mainz teilzunehmen. 

Unter der Schirmherrschaft des Ministerpräsidenten des Landes Rheinland-Pfalz, Kurt 
Beck, soll der DFB-Kongress ebenfalls zum Austausch mit Akteuren anderer gesellschafts-
politischer Bereiche, insbesondere der Politik genutzt werden. Aus diesem Grund stehen 
nicht nur fußballspezifische Inhalte, sondern auch gesellschaftspolitische Themen, wie die 
Gleichberechtigung von Frauen und Mädchen im Sport und in der Gesellschaft  im Fokus. 
Unter dem Arbeitstitel „Die Spielmacherinnen“ soll das Thema Ehrenamt mit Blick auf die 
gesellschaftlichen Rahmenbedingungen, und die Potenziale des Frauen- und Mädchenfuß-

balls als weiterer Schwerpunkt diskutiert werden. 

Ziel des Kongresses ist es, unter Berücksichtigung seiner Geschichte und 
Entwicklung die Herausforderungen, Chancen und Risiken für die zukünf-

tige Entwicklung des Frauen- und Mädchenfußballs aufzuzeigen und 
(gemeinsam mit den Kongressteilnehmern/innen) Vorschläge für die 

Gestaltung seiner Zukunft zu entwickeln.  

Wir freuen uns darauf, diese Zukunft unter dem Motto  
„Alles, außer Abseits“ gemeinsam mit Ihnen zu planen! 

„Knapp ein Jahr vor der WM in Deutschland bietet der Kongress eine große Chance, 
die starke Rolle der Frauen in unserer Gesellschaft hervorzuheben. Wir wollen das 
Interesse am Frauen- und Mädchenfußball weiter steigern und dessen Entwicklung 
vorantreiben. Zudem kann der DFB durch den Frauen- und Mädchenfußball auch auf 
dem großen und wichtigen Aufgabenfeld der Integration noch einiges bewegen.“

„Ich wünsche mir, dass im Rahmen des Kongresses Bewährtes bewusst gemacht 
wird, aber vor allem auch, dass wir gemeinsam neue Impulse für die Weiterent-
wicklung des Frauen- und Mädchenfußballs erarbeiten.“

„Rheinland-Pfalz ist ein Fußball-Land, und Mainz ist eine Fußball-Stadt. Seit 
langem haben wir auch erfolgreiche Frauenfußballteams mit herausragenden 
Spielerinnen. Der Kongress tagt also am richtigen Ort. Es ist eine Freude für uns, 
dass Sie hier über die Entwicklung des Frauen- und Mädchenfußballs debattieren 
werden – mit Engagement, Leidenschaft und Spaß am Fußballspiel.“ 

Dr. Theo Zwanziger
DFB-Präsident

Hannelore Ratzeburg
DFB-Vizepräsidentin Frauen- und Mädchenfußball

Kurt Beck
Ministerpräsident Rheinland-Pfalz
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FrAuen- unD MäDchenFuSSBAll &  
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26. AuGuSt 2010 

Die Spielerinnen

27. AuGuSt 2010 

Die SpielMAcher/innen

28. AuGuSt 2010 

ab 12.30 Uhr Anreise, Akkreditierung in der Rheingoldhalle & Projektmarkt 

14.00 Uhr   Begrüßung & Eröffnung 
 Hannelore Ratzeburg & Malu Dreyer (Ministerin für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Familie   
 und Frauen des Landes Rheinland-Pfalz) 
  
14.20 Uhr Vergangenheit & Gegenwart
 Die Geschichte des Frauen- und Mädchenfußballs im historischen Kontext  
 und parallel betrachtet zur Entwicklung der Gleichberechtigung von Frauen  
 im Sport und in der Gesellschaft

15.40 Uhr  Zukunft
 „Chancengleichheit im und durch Sport:  FRAUEN GEWINNEN!“   
 Ilse Ridder-Melchers (DOSB-Vizepräsidentin)

 „Chancen der Gleichberechtigung von Frauen für den Fußball“ 
 Karen Espelund (ehem. Generalsekretärin des norwegischen Fußballver-   
 bandes und Mitglied der FIFA und UEFA Kommission für Frauenfußball) 

16.20 Uhr  „Emanzipation und Fußball“: Chancen und Herausforderungen  
 im Kontext variabler Rahmenbedingungen
 Diskussionsrunde mit Dr. Theo Zwanziger, Kurt Beck,  
 Ilse Ridder-Melchers und Karen Espelund

ab 18.30 Uhr  Offizieller Abend des Landes Rheinland-Pfalz

9.00 Uhr  Eröffnung Zweiter Kongresstag 
 Karl Peter Bruch (Staatsminister im Ministerium des Innern und für Sport und    
 Stellvertretender Ministerpräsident des Landes Rheinland-Pfalz)

9.20 Uhr  Die Bedürfnisse der Spielerinnen
 Der Weg zur Leistungsfußballerin – Tina Theune  
 Der Weg zur Breitenfußballerin – Dr. Silke Sinning 

 Die Rahmenbedingungen für die Spielerinnen 
 A) Gesellschaftliche Entwicklung / Zahlen – Daten – Fakten  
 B) Spiel- und Trainingsbedingungen  
 C) Sportstätten   
 D) Familie – Verein – Verband – Schule 

11.30Uhr  Entwicklungspotenziale des Frauen- und Mädchenfußballs unter   
 Berücksichtigung der Bedürfnisse der Spielerinnen und der    
 gegebenen und zukünftigen Rahmenbedingungen 
 Gesprächsteilnehmer/innen: DFB-Generalsekretär Wolfgang Niersbach, Karl Peter Bruch,   
 Dr. Silke Sinning und Maren Meinert 

14.00 Uhr   Einführung in den Nachmittag 

 Erste Workshop-Phase: Breitenfußball-Perspektive
 Die Bedürfnisse der Spielerinnen und die gegebenen und zukünftigen  
 Rahmenbedingungen im Breitenfußball  
 Entwicklungspotenziale und Herausforderungen für den Frauen- und Mädchenfußball

15.50 Uhr  Zweite Workshop-Phase: Leistungsfußball-Perspektive
 Die Bedürfnisse der Spielerinnen und die gegebenen und zukünftigen  
 Rahmenbedingungen im Leistungsfußball  
 Entwicklungspotenziale und Herausforderungen für den Frauen- und Mädchenfußball 

17.00 Uhr  Zusammenfassung und Reflektion  
 Reflektion der Ergebnisse und Botschaften des zweiten Kongresstages – Prof. Dr. Eike Emrich

18.30 Uhr   Abendveranstaltung des Fußball- & Kulturvereins Rheinland-Pfalz, der   
 Fußball-Landesverbände Rheinland und Südwest sowie Lotto Rheinland-Pfalz 

9.00 Uhr Eröffnung Dritter Kongresstag

9.20 Uhr  Die Spielmacher/innen
 Zukünftige Entwicklungen im Ehrenamt!  
 Unterschiedliche Zugangs- und Rahmenbedingungen für Frauen und Männer  
 Prof. Dr. Dr. Sebastian Braun 

 Frauen im Ehrenamt!  
 Herausforderungen auf dem Weg zum Erfolg

10.30 Uhr Dritte Workshop-Phase: Das Ehrenamt 

 Aktuelle Entwicklungen, Potenziale und Herausforderungen für das Ehrenamt im Fußball

11.30 Uhr  Diskussionsrunde: Die Zukunft des Frauen- und Mädchenfußballs 
 Bewertung der Kongressergebnisse und Handlungsempfehlungen 

12.40 Uhr Abschluss dritter Kongresstag 
 Zusammenfassung und Ausblick – Dr. Theo Zwanziger

 

 Änderungen vorbehalten 

congress centrum Mainz 
Rheingoldhalle
Rheinstraße 66 
D - 55116 Mainz

Die Kongressgebühr beträgt 100,- €

Bitte überweisen Sie auf folgendes Konto: 
Deutscher Fußball-Bund 
Commerzbank Frankfurt am Main  ·  BLZ:  500 400 00 
Kontonummer 649 200 300

Bei Bedarf kann eine kostenlose Kinderbetreuung für Kinder im Alter von  
3 bis 10 Jahren an allen drei Tagen des Kongresses in Anspruch genommen 
werden. 
Diese wird in Zusammenarbeit mit Lotto Rheinland-Pfalz und dem 05er-
KidsClub des 1. FSV Mainz 05 durch ausgebildete Erzieherinnen und qualifi-
zierte Übungsleiterinnen bereitgestellt.

Veranstaltungsort

Kongressgebühr

Kinderbetreuung


